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Statuten des Turnvereins Nidau 
vom 10. Mai 2019 
 
 

Die Vereinsversammlung des Turnvereins Nidau beschliesst folgende Statuten:1 

1. Titel: Name, Rechtsform, Zweck und Zugehörigkeit 

Art. 1 Name, Rechtsform, Sitz 

Unter dem Namen Turnverein Nidau besteht ein nach diesen Statuten organisierter Verein nach Art. 60ff. 
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) mit Sitz in Nidau (BE). 

Art. 2 Zweck 
1 Der Turnverein pflegt und fördert das Turnen und turnverwandte Sportarten aller Alters- und Fähigkeits-
stufen und setzt sich für die Verbreitung des Turngedankens und für einen gesunden und fairen Sport ein.  
2 Der Verein führt einen vielseitigen Turn- und Vereinsbetrieb, fördert die turnerische Betätigung seiner 
Mitglieder und die Pflege der Kameradschaft und der Geselligkeit unter ihnen und hält sie zur Teilnahme an 
Wettkämpfen sowie Ausbildungskursen an.  
3 Der Turnverein nimmt in der Regel an Wettkämpfen, Meisterschaften und Veranstaltungen der Verbände, 
welchen er angehört, teil.  
4 Zur Erfüllung seines Zweckes kann der Turnverein Riegen führen. 

Art. 3 Zugehörigkeit 
1 Der Verein ist Mitglied des Turnverbandes Bern Seeland und ist durch diesen mit dem Schweizerischen 
Turnverband verbunden. 
2 Der Verein kann sich anderen Organisationen anschliessen, wenn dies seinen Zielsetzungen dient. 
3 Er ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 

2. Titel: Mitgliedschaft 

1. Abschnitt: Mitglieder 

Art. 4 Mitglieder 

Der Verein umfasst folgende Mitgliederkategorien: 

a. Aktivmitglieder 
b. Freimitglieder 
c. Ehrenmitglieder 
d. Passivmitglieder 
e. Jugendmitglieder 

2. Abschnitt: Aufnahme 

Art. 5 Aktivmitglied 
1 Aktivmitglied kann werden, wer das 16. Altersjahr vollendet hat.  
2 Neu eintretende Aktivmitglieder erhalten ein Exemplar der Vereinsstatuten. 
3 Über die Aufnahme beschliesst die Vereinsversammlung. 

                                                        
1 Die im Folgenden verwendete männliche Form gilt für beide Geschlechter. 
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Art. 6 Freimitglied 

Freimitglied wird durch Beschluss der Vereinsversammlung, wer nachweisbar 15 Jahre regelmässig aktiv im 
Turnverein Nidau geturnt hat. 

 
Art. 7 Ehrenmitglied 
1 Die Ehrenmitgliedschaft ist die höchste Auszeichnung, die der Verein verleiht.  
2 Zum Ehrenmitglied kann ernannt werden, wer sich um den Turnverein Nidau im Besonderen oder um die 
Förderung des Sportes im Allgemeinen verdient gemacht hat. Die allgemeinen Anforderungen an die Eh-
renmitgliedschaft sind:  

a. 15 Jahre Vorstandstätigkeit  
b. 15 Jahre Leitertätigkeit  
c. besonderer Einsatz für Verein oder Verband 

3 Vorschläge sind dem Vorstand wenigstens 2 Monate vor der Vereinsversammlung schriftlich und begrün-
det einzureichen. 
4 Der Beschluss über die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft bedarf der Zustimmung von 3/4 der Stim-
menden an der Vereinsversammlung.  

Art. 8 Passivmitglied 
1 Als Passivmitglieder können Personen aufgenommen werden, die sich nicht an den Tätigkeiten des Ver-
eins beteiligen, ihn jedoch insbesondere auf finanzielle Weise unterstützen wollen. 
2 Über die Aufnahme beschliesst der Vorstand des Vereins endgültig. 

Art. 9 Jugendmitglied 
1 Jugendmitglied wird, wer in die obligatorische Schulpflicht eintritt, und bleibt dies bis zur Vollendung des 
16. Altersjahres. 
2 Über die Aufnahme beschliesst der Vorstand des Vereins endgültig. 

3. Abschnitt: Rechte und Pflichten 

Art. 10 Stimm- und Wahlrecht 

Stimm- und wahlberechtigt an der Vereinsversammlung sind die Aktiv-, Frei- und Ehrenmitglieder.  

Art. 11 Pflichten 
1 Die Mitglieder sind verpflichtet, die Bestrebungen des Vereins sowie des Turnverbandes Bern Seeland und 
des Schweizerischen Turnverbandes zu unterstützen, deren Erlasse, Vereinbarungen und Beschlüsse einzu-
halten und zum Wohl des Vereins beizutragen. 
2 Die Aktivmitglieder sind verpflichtet, die Turnstunden, Vereinsversammlungen und andere Vereinsanlässe 
zu besuchen.  
3 Alle trainierenden Mitglieder sind verpflichtet, sich gegen die Folgen von Unfällen gemäss Reglement der 
Sportversicherungskasse des STV zu versichern. Für allfällige Folgen, entstanden aus Nichterfüllung dieser 
Verpflichtung, haftet der Verein nicht. 

Art. 12  Mitgliederbeiträge 
1 Die Mitgliederbeiträge werden jährlich eingezogen und von der Vereinsversammlung festgelegt.  
2 Die Beitragspflicht beginnt mit der Aufnahme in den Verein.  

Art. 13 Befreiung von der Beitragspflicht 
1 Die Ehren- und Vorstandsmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit.  
2 Der Vorstand kann auf begründetes Gesuch hin Mitgliedern vorübergehend den Betrag ganz oder teil-
weise erlassen.  
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4. Abschnitt: Austritt und Ausschluss 

Art. 14 Austritt 
1 Ein Mitglied kann jederzeit nach Erfüllung seiner Pflichten aus dem Verein austreten.  
2 Ein Übertritt vom Aktiv- zum Passivmitglied und umgekehrt kann jeweils auf das neue Vereinsjahr erfol-
gen.  
2 Austritte und Übertritte sind dem Vorstand des Vereins schriftlich oder elektronisch einzureichen.  

Art. 15 Ausschluss 
1 Ein Mitglied kann durch die Vereinsversammlung vom Verein ausgeschlossen werden: 

a. wenn es seinen Verpflichtungen trotz wiederholter Mahnung durch den Vorstand nicht nach-
kommt 

b. wenn es den Statuten oder den Anordnungen des Präsidenten, der Riegenleiter, in schwerwiegen-
der Weise zuwiderhandelt  

c. wenn es sich der Vereinsmitgliedschaft als unwürdig erweist. 
2 Für den Ausschluss eines Aktiv-, Frei- oder Ehrenmitglieds ist eine 3/4 Mehrheit an der Vereinsversamm-
lung notwendig. 
3 Über den Ausschluss eines Passiv- sowie Jugendmitglieds beschliesst der Vorstand des Vereins endgültig.  

3. Titel: Organisation 

1. Abschnitt: Organe 

Art. 16 Organe 

Die Organe des Vereins sind: 

a. die Vereinsversammlung; 
b. der Vorstand; 
c. die Revisionsstelle. 

2. Abschnitt: Vereinsversammlung 

Art. 17 Zuständigkeit 
1 Die Vereinsversammlung ist das oberste Organ des Vereins.  
2 Sie ist für alle Geschäfte zuständig, sofern Erlasse, Vereinbarungen oder Beschlüsse nicht die Kompetenz 
einem anderen Organ zuweisen. 

Art. 18 Stimm-, Wahl- und Antragsrecht 
1 Das Recht zu stimmen, zu wählen, Anträge zu stellen sowie an den Beratungen teilzunehmen, haben die 
Aktivmitglieder, die Freimitglieder sowie die Ehrenmitglieder.  
2 Die Revisionsstelle hat das Recht, Anträge zu stellen und an den Beratungen teilzunehmen.  

Art. 19 Einberufung 
1 Die Vereinsversammlung findet statt, wenn es der Vorstand für notwendig erachtet. Überdies können 1/5 
der stimm- und wahlberechtigten Mitglieder sowie die Revisionsstelle die Einberufung verlangen.  
2 Der Vorstand lädt die Mitglieder schriftlich oder mit elektronischer Post unter Bekanntgabe von Zeit-
punkt, Ort und Traktanden mindestens fünf Tage im Voraus ein, zur Generalversammlung auch die Revisi-
onsstelle. 
3 Ein Begehren der Mitglieder nach Abs. 1 ist unter Angabe des Antrages, über den Beschluss gefasst wer-
den soll, dem Vorstand schriftlich oder mit elektronischer Post einzureichen und zu begründen.  
4 Die Versammlung muss spätestens 30 Tage nach Eingang des Begehrens stattfinden.  
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Art. 20 Generalversammlung 

Alljährlich, in der Regel um die Jahreswende, wird eine Vereinsversammlung einberufen, welche ordentli-
cherweise folgende Geschäfte behandelt:  

a. Genehmigung des Protokolls der letzten Vereinsversammlung 
b. Genehmigung der Jahresrechnung und des Berichtes der Revisionsstelle 
c. Genehmigung der Jahresberichte 
d. Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes 
e. Genehmigung des Budgets 
f. Festsetzung der Jahresmitgliederbeiträge 
g. Wahl der Mitglieder des Vorstandes 
h. Wahl der Revisionsstelle 
i. Auszeichnungen und Ehrungen 

Art. 21 Beschlussfähigkeit 

Die Vereinsversammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden stimm- und wahlberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig.  

Art. 22 Leitung, Protokoll 
1 Das Präsidium des Vorstandes leitet die Vereinsversammlung.  
2 Von der Versammlung ist ein Protokoll zu führen, das von der vorsitzenden und der protokollführenden 
Person zu unterzeichnen und an der nächsten Versammlung zu genehmigen ist.  

Art. 23 Eintreten auf ein Geschäft 
1 Die Versammlung tritt auf jedes auf der Traktandenliste aufgeführte Geschäft ein.  
2 Auf ein nicht traktandiertes Geschäft kann nur eingetreten werden, wenn 3/4 der anwesenden stimmbe-
rechtigten Mitglieder dies beschliessen. 
3 Die Annahme eines Antrages zu einem nicht traktandierten Geschäft bedarf der Zustimmung von 3/4 der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder.  
4 Absatz 2 ist für folgende Geschäfte nicht anwendbar: 

a. Beschluss über den Ausschluss eines Aktiv- oder Ehrenmitglieds (Art. 15) 
b. Änderung dieser Statuten (Art. 48) 
c. Fusion des Vereins mit einem anderen Turn- oder Sportverein (Art. 49) 
d. Auflösung des Vereins (Art. 49).  

Art. 24 Abstimmungen und Wahlen  
1 Über Vereinsgeschäfte und Wahlen wird offen abgestimmt und entschieden.  
2 Beschlüsse werden mit absolutem Mehr der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst.  
3 Bei Wahlen zählt im ersten Wahlgang das absolute Mehr der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder, 
im zweiten das relative Mehr.  
4 Bei Stimmengleichheit gibt der Vorsitzende den Stichentscheid.  
5 Folgende Beschlüsse erfordern eine Mehrheit von 3/4 der Stimmenden:  

a. Ausschluss eines Aktiv- oder Ehrenmitglieds (Art. 15) 
b. Beschluss über ein nicht traktandiertes Geschäft (Art. 23 Abs. 2) 
c. Änderung dieser Statuten (Art. 48) 
d. Fusion des Vereins mit einem anderen Turn- oder Sportverein (Art. 49) 
e. Auflösung des Vereins (Art. 49). 

3. Abschnitt: Vorstand 

Art. 25 Allgemeine Rechte und Pflichten 
1 Der Vorstand führt und verwaltet den Verein und vertritt ihn gegenüber Dritten. Er ist insbesondere ver-
antwortlich für: 
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a. die sinnvolle Verwirklichung der in diesen Statuten festgelegten Zielsetzungen des Vereins 
b. die Vorberatung und Vorlage aller durch den Verein und die Vereinsversammlung zu erledigenden 

Geschäfte und den Vollzug der Beschlüsse 
c. die Einberufung und Leitung der Versammlungen sowie die Bekanntgabe der Traktanden 
d. die Verwaltung sowie den nachhaltigen Einsatz der finanziellen Mittel sowie die Einhaltung des 

Voranschlages 
e. die Führung der Internetseite des Vereins sowie deren Überwachung 
f. den Erlass von Weisungen für die Führung eines Vereinsarchives, worin die wichtigsten Akten und 

Gegenstände des Vereins aufzubewahren sind 
g. den Verkehr mit den Behörden und den Verbänden 

2 Der Vorstand ist zuständig für: 

a. die Führung, Verwaltung und Vertretung des Vereins 
b. die Verwaltung der Vereinskasse und des Vereinsvermögens 
c. die Aufnahme und den Ausschluss von Passiv- und Jugendmitgliedern 
d. Anträge an die Vereinsversammlung 
e. die Wahl der Delegierten, die den Verein an der Delegiertenversammlung des Turnverbandes Bern 

Seeland vertreten 
f. die Wahl von Delegierten an Anlässe, zu denen eine Vereinsdelegation eingeladen ist 
g. die Organisation von Vereinsanlässen 
h. die Wahl von zusätzlichen Leitern, die den Turnleiter unterstützen 
i. Ausgaben für Startgelder von Aktivmitgliedern und Mannschaften und für Kursgelder 
j. kleine Geschenke für besondere Ereignisse 
k. die Zugriffsberechtigung der einzelnen Vorstandsmitglieder auf Bankkonten inkl. Festlegung einer 

entsprechenden Limite 
3 Dringliche, in der Kompetenz der Vereinsversammlung fallende Geschäfte kann der Vorstand von sich 
aus erledigen. Solche Geschäfte sind an der nächsten Vereinsversammlung zur Kenntnisnahme vorzulegen.  

Art. 26 Mitglieder 
1 Der Vorstand besteht aus mindestens fünf Mitgliedern, in der Regel aus:  

a. Präsident 
b. Vizepräsident 
c. Technisches Komitee (TK)-Verantwortlicher 
d. Sekretär 
e. Kassier 

2 Die Mitglieder werden in ihr Amt gewählt und üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.  
3 Der Vorstand handelt kollegial.  

Art. 27 Aufgaben des Präsidenten 
1 Der Präsident überwacht die Befolgung der Statuten sowie den Vollzug der Vereinsbeschlüsse.  
2 Er leitet die Vorstandsitzungen und Versammlungen und erstattet der Vereinsversammlung schriftlichen 
Bericht.  
2 Er vertritt den Verein nach aussen.  

Art. 28 Aufgaben des Vizepräsidenten 
1 Der Vizepräsident versieht in Abwesenheit des Präsidenten dessen Funktionen. Er hat überdies sämtliche 
Vorstandsmitglieder in der Ausübung ihrer Funktion zu unterstützen und solche im Verhinderungsfalle zu 
vertreten.  
2 Es können ihm durch den Vorstand besondere Aufgaben übertragen werden.  

Art. 29 Aufgaben des TK-Verantwortlichen 
1 Der TK-Verantwortliche ist zuständig für den Trainingsbetrieb der Riegen. Er bestimmt im Einverneh-
men mit dem Vorstand diejenigen Mitglieder, die Aus- und Weiterbildungskurse der Verbände besuchen.  
2 Er erstattet der Vereinsversammlung schriftlichen Bericht.  
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Art. 30 Aufgaben des Sekretärs 

Der Sekretär besorgt die Korrespondenz, führt ein Mitgliederverzeichnis und verfasst die Protokolle der 
Vorstandssitzungen und Versammlungen.  

Art. 31 Aufgaben des Kassiers 
1 Der Kassier besorgt das gesamte Rechnungswesen. Er legt zuhanden der Vereinsversammlung revidierte 
Rechnung ab und ist für die richtige Kassenführung verantwortlich.  

Art. 32 Amtsdauer 

Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung jeweils für ein Jahr gewählt, mit Wiederwählbarkeit. 

Art. 33 Sitzungen 
1 Der Präsident beruft eine Vorstandssitzung ein, wenn er es für notwendig erachtet oder wenn zwei Mit-
glieder des Vorstandes eine Einberufung verlangen.  
2 Wird die Einberufung von zwei Vorstandsmitgliedern verlangt, so muss die Sitzung innert 14 Tagen nach 
Eingang des Begehrens stattfinden.  
3 Der Präsident lädt die Vorstandsmitglieder unter Bekanntgabe von Ort, Zeitpunkt und Traktanden 
schriftlich oder mit elektronischer Post mindestens drei Tage im Voraus ein.  

Art. 34 Beschlussfähigkeit 
1 Der Vorstand ist bei Anwesenheit der Mehrheit seiner Mitglieder beschlussfähig.  
2 Wird dieses Quorum nicht erreicht, so ist innerhalb von 14 Tagen eine neue Sitzung mit den gleichen 
Traktanden einzuberufen.  
3 An der neuen Sitzung ist der Vorstand beschlussfähig, wenn mindestens der Präsident oder der Vizepräsi-
dent und zwei weitere Mitglieder anwesend sind.  

Art. 35 Leitung, Protokoll 
1 Der Präsident leitet die Vorstandssitzung.  
2 Von der Sitzung ist ein Protokoll zu führen, welches im Anschluss an alle Vorstandsmitglieder zu verschi-
cken ist.  

Art. 36 Nicht traktandiertes Geschäft 
1 Auf ein Geschäft, das nicht auf der Traktandenliste aufgeführt ist, kann nur bei Zustimmung aller anwe-
senden Vorstandsmitglieder eingetreten werden.  
2 Die Annahme des Antrags bedarf der Zustimmung aller anwesenden Mitglieder des Vorstands.  

Art. 37 Abstimmungen und Wahlen 
1 Abstimmungen und Wahlen erfolgen offen.  
2 Es gilt das absolute Mehr der anwesenden Mitglieder.  

4. Abschnitt: Revisionsstelle 

Art. 38 Zuständigkeiten und Aufgaben 
1 Die Revisionsstelle ist jederzeit berechtigt, das Rechnungswesen des Vereins auf materielle und formelle 
Richtigkeit nach den gesetzlichen Vorschriften zu prüfen. 
2 Die Revisionsstelle prüft insbesondere die Jahresrechnung und die Vermögensverwaltung und, falls nichts 
anderes bestimmt ist, die Fonds des Vereins. 
3 Sie erstattet der Generalversammlung einen schriftlichen Bericht und stellt Antrag. 
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Art. 39 Revisionskommission 
1 Als Revisionsstelle wählt die Vereinsversammlung mindestens zwei Mitglieder einer Revisionskommission.  
2 Die Mitglieder des Vorstandes sind nicht wählbar. 
3 Die Mitglieder der Revisionskommission üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. 

Art. 40 Amtsdauer 

Die Amtsdauer der Mitglieder der Revisionskommission beträgt zwei Jahre.  

4. Titel: Finanzen 

Art. 41 Einnahmen 

Die Einnahmen des Turnvereins Nidau bestehen aus den 

a. durch die Vereinsversammlung festzusetzenden Mitgliederbeiträgen 
b. freiwilligen Beiträgen und Geschenke 
c. Überschüssen aus Anlässen 
d. Zinsen aus dem Vereinsvermögen 

Art. 42 Ausgaben, Budget 
1 Die Ausgaben werden im Budget festgelegt, welches von der Vereinsversammlung zu genehmigen ist, o-
der werden von ihr von Fall zu Fall beschlossen.  
2 Der Vorstand entscheidet über Ausgaben im Rahmen des Budgets.  

Art 43 Unterschriftsberechtigung und Zugriffsberechtigung auf Bankkonten 
1 Der Präsident, in dessen Verhinderungsfall der Vizepräsident, und ein weiteres Vorstandsmitglied führen 
die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein und den Vorstand.  
2 Der Vorstand entscheidet über die Zugriffsberechtigung der einzelnen Vorstandsmitglieder auf Bankkon-
ten. Dabei kann für die Unterzeichnung und Freigabe schriftlicher oder elektronischer Zahlungsaufträge 
eine Einzelberechtigung bestimmt werden. Der Vorstand kann eine entsprechende Limite festlegen.  

Art. 44 Spezialfonds 
1 Der Verein kann für bestimmte Zwecke Spezialfonds errichten oder Rückstellungen vornehmen.  
2 Darüber hat der Kassier gesondert Rechnung zu führen.  
3 Die entsprechenden Mittel dürfen nur nach der ursprünglichen Bestimmung verwendet werden. Die Ver-
einsversammlung entscheidet über die Verwendung bei veränderten Verhältnissen.  

Art. 45 Ehrungen und Geschenke 
1 Für regelmässige Trainingsbesuche können Fleisspreise verteilt werden.  
2 Für interne Vereinswettkämpfe können Wanderpreise oder Auszeichnungen abgegeben werden. 
3 Der Vorstand bestimmt, für welche Leistungen und Anlässe Geschenke vorzusehen sind.  

Art. 46 Vereinsjahr und Rechnungsjahr 
1 Ein Vereinsjahr dauert vom Ende einer Generalversammlung bis zum Ende der nächsten Generalver-
sammlung. 
2 Die Jahresrechnung und die Fondsrechnungen sind in der Regel auf das Ende des Kalenderjahres abzu-
schliessen.  

  




